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„Gefahr des vollständigen Abschmelzens der Arktis 
im Sommer bis zum Jahr 2100“ – NASA, IPCC

Meereisdecke: - 9% pro Dekade
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DDDDT zu 1990
[ Grad Celsius]

Unsicherheitsbereiche der
verschiedenen Modelle
in 2100

Eiskerndaten

Direkte
Messungen

Projektion

Quelle:
IPCC Second Report 2001

Rote 
Linie:

+2°C
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Alternative Verläufe von Emissionspfaden

Klimaschutz:  Wie viel Zeit bleibt noch? Die 2°- Her ausforderung
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2°-Ziel
-50% / 2050
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So kann/darf es nicht weitergehen!

Die sich verstärkende Ressourcenkrise und der Klimawandel sind aus 
christlich-ethischer Sicht weder Gott gewollt noch ein unabwendbares 
Schicksal. 

Sie sind ein krasser Mangel an Gerechtigkeit der Industriestaaten 
gegenüber den Gesellschaften des Südens, nachfolgenden Generationen 
und der Schöpfung. 

Kurzfristige Renditeerwartungen und Standortinteressen haben 
anscheinend Vorrang vor langfristigen Gewinnen und vor dem 
Wohlergehen aller Menschen. 

„Die Verschmutzung der Erdatmosphäre wird systematisch globalisiert, 
während der Nutzen daraus regionalisiert und privatisiert ist“. 
��!��G/�#��
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Zeichen der Hoffnun g setzen, heißt: 

• Politisch einmischen!!!, Klartext reden!

• Klar Handeln! Glaubwürdig, den eigenen Bereich verändern, 
Klimaschutz in der Kirchengemeinden, Krankenhäusern, 
Altenpflegeeinrichtungen etc. voranbringen.

• Klimagerechtigkeit als wichtiges Thema in der kirchlichen 
Entwicklungszusammenarbeit entdecken!
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Klimaallianz auf Bundesebene
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Gründung April 2007
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Was ist die Bundes-Klimaallianz?

87 Mitgliedsorganisationen / stark wachsend

Umwelt und Entwicklungsverbände, Menschenrechtsinitiativen, 
Kirchen, breite gesellschaftliche Bewegung für Klimaschutz (10 
Mio. Mitglieder)

Die Klimaallianz: 
• unterstützt eine gerechte und konsequente Klimapolitik bzw. will 

diese „möglich machen“, 
• will Blockaden aufgrund kurzfristiger Lobbyinteressen aufbrechen,
• ermutigt Unternehmen, Kommunen und BürgerInnen zu mehr 

Klimaschutz im eigenen Bereich,
• will glaubwürdig handeln und „kehrt daher auch 

vor der eigenen Tür“.
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International: Anstieg auf 2°C begrenzen, Trendwende innerhalb der  
nächsten 12 Jahren, Halbierung der THG-Emissionen bis 2050

Industrieländer: 30% bis 2020, 80% bis 2050 (Verursacherprinzip)

In Deutschland – das eigene Haus in Ordnung bringen

Klare langfristige und verbindliche Rahmenbedingungen für Klimaschutz 
(2020 – 40%) – Konsistentes Klimaschutzprogramm umsetzen!

In Deutschland – Verantwortung in der Welt übernehmen

Entwicklungsländer haben Anspruch auf Unterstützung beim Aufbau einer 
klimaschonenden Energieversorgung und bei der Anpassung an 
Klimawandel. Armutsbekämpfung, menschwürdige Entwicklung und 
Klimaschutz integrieren. 

Hauptforderungen der Bundes-Klimaallianz
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• Großes öffentliches und politisches Interesse, da beispiellos in 
der Zusammensetzung

• Politische Gespräche

• Pressekonferenzen und -erklärungen (Energiegipfel, 
Heiligendamm, Meseberger Eckpunkte)

• Großveranstaltungen: Mc. Planet, Kirchentag

Aktivitäten der Bundes-Klimaallianz
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8. Dezember Weltweiter Klimaaktionstag GrGrößößere Aktionen in Belgien, Frankreich, ere Aktionen in Belgien, Frankreich, 
NL, UK, Irland, DK, Finnland, Australien, Indonesien, PhilippineNL, UK, Irland, DK, Finnland, Australien, Indonesien, Philippinen, Indien, Canada, n, Indien, Canada, 
NeuseelandNeuseeland

Deutschland: Neurath / Berlin (dezentral: München, Norddeutschland)

Aktivitäten der Bundes-Klimaallianz
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NRW
•18,1 Mio. Einwohnern, 
•Wirtschaftsleistung, Platz 16 weltweit 
•höchste Kraftwerksdichte, 
•höchste Autobahndichte 

NRW ist die „Energieland“ Nr. 1 in Europa. 
•ein Drittel des deutschen Stroms werden in NRW erzeugt
•30 % der in Deutschland benötigten Gesamtenergie verbraucht. 

Erfolgreicher Klimaschutz in Deutschland entscheide t sich daher v. a.  in 
NRW.
NRW ist Schlüsselland für den Klimaschutz in Deutsc hland.

Klima-allianz- NRW
Gründung 10.09.07
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Vom Wort zur Tat?!
Die  Grundidee: 
„Kontinuierlicher
Verbesserungsprozess “
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Wer macht mit? 

14 Kirchengemeinden, 
2 landeskirchliche Tagungsstätten, 
1 Kreiskirchliche Verwaltung

60 Einrichtungen und 
Kirchengemeinden in 
NRW und Rheinland-
Pfalz
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Verbrauch Heizenergie 
bei  "Grüner-Hahn-Gemeinden"
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3.000.000

3.500.000

4.000.000

Verbrauch 2003
in kWh

Verbrauch 2005
in kWh

Verbrauch Strom
 bei "Grüner-Hahn-Gemeinden"
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